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Emst mul Ickers. 

. Winterlieb. 

Mit der Schwalbe möcht' ich wandern 
. Fern mit ihr zum Süden zieh'n ; 

Wo ein ewig blauer Himmels tz ^ 
Lächelt über lichte.» Grün. 

Räch den Zonen micht ich eilen 
Mit dem flücht'gen Morgenwind; 
M ächte mit den Wolken jagen 
In den gluttn warm »nd lind. -

Unter Palmen möcht' ich wqndern. 
Durch die buntgeschmü<tle Au; 
Wie der Kalter möcht' ich trinken 
Au» den Kelchen Perlenthau. 

Nein, nicht »ach bei Südens Matten 
Nach der Heimath Berge grün} 
Wo die deutschen Eichen rauschen 
Fühle ich mein Herz erglüh'n. 

Deutsche Laute, deutsche Lieder 
Freie lust'ge BergeShöh'n; 
Veilctendüste möcht' ich trinken 
Deutschland'? Fluren wiederseh'n. 

In die Augen möcht' ich schauen 
In die süßen blau und mild; 
An dem Zauber mich erquicken 
Meiner Sehnsucht sanftem Bild. 

Wie ein liebes trautet Märchen 
Ist mein Herz von ihr erbaut; 
In den Bäumen hör' ich klingen 
Ihrer Nachtigallen Laut. 

H.öre Heerdenglöcklein läuten, 
Rauschen jenen Waldesbach; 
Und es schwebt vor meinen Blicken 
Meiner Hütte trautes Dach. 

Eine Thräne will ich senden 
Einen Gruß noch ihr allein; 
Wandervogel soll sie bringen 
Dieser trauten Heimath mein. 

S ch w e r e P f l i ch t.—Standesbeamter 

Der Mann muß die Frau beschütze« ; sie da 
gegen hat die Pflichl, ihm stets zu folgen. 

Frau: Läßt sich das nicht ändern, Herr 
Standesbeamter? Mein Mann ist nämlich 
Landbriefträger. 

* Ein eitler vorlauter Stutzer sagte 
einem Streile zu einem Literaten: „Herr. 
Sie wollen wich wohl zum Narren machen?" 
— Verzeihen Sie", entgegnete der Literat, 
„Sie vergessen, daß man Einen nur zu dem 

machen kann, was er noch nicht ist." 

Achtung Farmer! 
Die Farmer von Albanh und Umgegend 

wer d e n  e r s u c h t ,  s i c h  b e i  d e r  a m  8  0 .  M ä r z ,  
Nachmittags 2 Uhr, in Kolzer's Halle zu 
Albany stattfindenden Versammlung zahlreich 
einfinden zu wollen. Herr Peil von Manka-
to, der die Absicht hegt,. hier eine Dampf-
Mahlmiihle zu bauen, wünscht Euch zu 
sprechen. 

Kommt und hört; es ls! zu Eurem Besten. 

K o l ?  » 
• 

Pariser 
s.w. 

51 fe Sorten von Kalk, Cement, 
Ghps, (Plaster Paris) Pläster Haare u 
sin) stets bei mir vorräthig. 

Wm. Otto, 
der kath. Kirche gegenüber 

St. Cloud, Minn. 13-20m. 

MORTGAGE SALE! 

Wöchentlicher S£ M 

61t 
ist 
60c 
35c 

$2.60 
52.0« 

$10 
Sc 

20—30c 
- 20c 

St Cloud, de« 20. März. 
Die Preise für ProduUc auf den verschie 

d-nen Märkten sind heute wie folgt:. 

Beize« 91». 1 
„ N-.2 

, «0.4 
Mehl,per Barrelbeste»555L 
Mehl, per BarrelTZ5 
Buchweizenmehlper Barrel 
Hafermehl, per Pfund 
(Berste 
Seiet - e . 

St. Paul. 
Weizen: No. 1, 90c; No. 2, 86c 

No. 3, 80c. 

Chicago. 
Weizen No. 2 99-^c 
Mais 31^t 
Hafer 24c 
Gerste 

Milwaukee. 
Weizen No. 1, 89c; No. 2, 91)^c. 

No. 3, 80 c. 
Mais 33Kc-
Hafer * 24c 
Gerste ?0c 

7« bis 77t 

Neue Anzeigen. 
*3, Wer nebst einem frisch schäumenden 

Glas Bier einen gut servirten Lunch verkosten 
will, säume nicht einzutreten in Valdorf'? 
Jaloon. 

Eine gute Heimath. 
4 Acker gut cultivirteS Land mit einer Kei­

nen Wohnung, in der Nähe von Lake George 
gelegen, können bei dem Unterzeichneten sehr 
billig gekauft werden. 

C. A. Gilman. 
St. Cloud, Minn.. 12-4 

^Eise«baya-FahrM«e. 

St. Paul-ck P-cific.Zwtizbc h». 

1879. * 3 Ü g c. 1579. 

Abfahrt,»« St. Paul . 
- , Junction 
„ „ »n»ta 5 
_ „ ttll River 
" Ost-St..«l»»d 

«nlwnftiw «tut 3Uptb« 

»dfa rt v »n Soul Rapid» 
, .. Ost-St.-Cloud! > 
„ „ «»-River 
, „ »nola 
„ „ MinneapoUi 

Ankunftin St.Paul 
S a u t  V a l l e y  

Abfahrt»»« St. Paul 
. Ost-St. Cloud 
„ Saint Eloud 
» Saint Joseph 

Avon 
„ Alban? 
» Oak 
„ Melrose 
„ Sauk Centre 
- West-Union 

- £f?,tid 
„ Nelson 

Ankunft in Alexandria 

Abfahrtvon Alexandria 
Nelson 
Osakis 
West-Union 
Saut Centre 
Melrose 
Oak 
Ald,an? 
Avon 
St. Joseph 
Saint Cloud 
Ost-St. Cloud 

Ankunft in St. Paul 

Western Railroad of Minnesota, 
Noerdlich: •„» 

Passagier.' Fracht. 
11:10 A. II. 2:00 p. M. 
11:33 " 2:46 " 
11:46 " 3:07 " 
12:04 " 3:40 " 
12:30 P. H. 4:31 " 

N ö r d l i c h  g e h e n d :  
7:30 8«t«itt»|8. 
8:03 •/:, . ; 
8:53 = ^ . 
9:35 . 

i'11:05 Wr . 
11:10 . 

e f t b l i c h  g e h e n d :  
3:10 Nachmittag« 

. .-.i 3:15 «, • „ -,f 
4:45 7 tt ' \ 

l 5:27 „ •-
6:15 a; m 
6:40 • 

Z ü g e .  
Nördlich gehend: 
7:30 BormittagS. 

11:15 
1S:1V Nachmittags 
12:40 
1:1» • • 
1:40 • 
2:05 , 
2:35 , 
3:35 , 
4:15 „ 
4:55 ' „ 
5:15 
5:35 » 
Südlich gehend: 
8:30 Bormittags. 
8:50 . 
9:25 > 

12:00 
11:00 : „ 
11:50 

12:15 Nachmittags. 
12:40 „ 
1:10 
1:45 
2:50 „ 
3:10 
6:40 . 

F. Bettenburg, 
in Billigs Brickgebäude, 

gegenüber der katholischen Kirche, 
St. Clond, - Minnesota, 

Händler in 

Ellenwaaren, 
Colonial- und Speeereiwaaren, 

Porzellan- und Steinwaaren, 
Notions!c. :c. 

Sämtliche Maaren sind von bester Ouali 
tat und werden *u den billigsten Preisen ver 
kauft. Freundliche und reelle Bedienung 
wird zugesichert. 

2- Frank Bettenburg. 

Neues 
Pumpen -

in Duebers Geschäftslocal, 
(neben G. Duebers Sattlershop.) 

It. Cloud, - Minnesota. 
Dieses Geschäft ist allen Anforderungen 

entsprechend eingerichtet und mit allen 91 r 
tifcln, die in dasselbe einschlagen, reichhaltig 
ausgestattet, insbesondere: 

eiserne, und selbstverfertigte 
hölzerne Pumpen, 

sowie eiserne und hölzerne 
Spritzpumpen. 

6®* Auch werden Reparatur-Arbeiten an 
Default liavtng been made in the pay- Pumpen prompt, billig und dauerhast aus 

tl" * '—J~~J —geführt. Brunnen werden je nach Bestellung 
gegraben, tiefer gemacht und ausgebessert. 

Zu geneigtem Zuspruch empfehlen sich 

H. Munzinger, Gigenthümer. 
P. Munzinger, Geschäftsführer. 

St. Cloud, Minn., März 6. '7s. 11-

ment of the sum of eight hundred nine-
t.y eight 66-100 dollars ($898 66) which 

- is claimed to be due at the date of this 
notice upon a certain mortgage, duly 
executed and deliveied by Mich. Mueller 
and Sophia Mueller kis wife to Ignatius 
Ihli, bcaring date the lOth day of Mareh 
A. D. 1876, and duly recorded in 
the office of the register of deeds in and 
for the county of Stearns and State oi 
Minnesota, on the 13th day of March, A. 
D. 1876, at 4 o'cloclc p. m., in book F. 
'of Mortgages, on page 507 and 508; and 
no action or proeeeding having been 
instituted at law or othervise to recover 
the debt ramaining securcd by said 
mortgage, or any part thereof: notice is 
liereby given, that by virtue of 
a power of saie contained in said mort­
gage, and of the Statute in such cast, 
made and provided, the said mortgage 
will be fo^closed bv a sale. of the 
mortgaged premises thelteiji d'escribed, 
which sale will be made at'x'the front 
d oor of the court Jiouse, in the city of 
St. Cloud, in the county of Stearns and 
State of Minnesota, at public auetion by 
the sherifl of said county, on 

SATURDAY, the 3rd DAY of MAY, 
A. D 1879, at 2 o'clock in the after-
noon, to satisfy the amount which shall 
then be due on said mortgage, with the 
interest thereon from the lOth day of 
March A. D. 1878, and the taxes, to wit 
$2.1.12, paid by said Ignatius Ihli for 
the year 1876 and 1877 on said premises, 
and twenty flve dollars attorney's fee as 
.stipulated in and by said mortgage in 
esse of foreclosure and the disburse-
ments allowed by law. 

The pr3mises described in said mort-
agge, aod so to be sold are the lot piece 
or parcel of land situated in the county 
of Stearns, and state of Minnesota, and 
Icnown and de;cribed as follows, to wit: 
The east half (e-^j of the south weet 
quarter (s-w-%) and the south west 

• quarter js-w-%) ^ the south west quar­
ter (s-w-J^) of section nnmber four (4) 
and the north west quarter (n wW) of 
the north west quarter (n-w-%) of sec. 
nnmber nine (9) in Township number 
one hundred and" twenty three (123) 
North of Range number thirty two (32) 
West, containing ene hundred and sixty 
acres. accOrding t® the gov&ment survev 
thereof. . 

- Dated March 20th, A. D. 1879jc-j->X,' 

, -.r.;, -„v;t J-j IGNATIUS IHLI,^ 
' r Mortgasfe'e. 

MATHIAS MICKLEY, . * 
. i v; Shenff of Stearns Co., Minn. 
fSPStER BRICK, . " 

Attorney for Mortgagee.J" *'w 

H. Ottensmeier, 
in Tenvoorde's altem Store, 

I  t .  C l  o  u d ,  .  M i n n .  
inpsiehlt einem geehrten hiesigen und aus 

wärligen Publikum 
ger von 

sei» ausgezeichnetes La-

Ellenwaaren,  ̂
Putzwaarett/ 

Grocerien, 
Herren- und Knaben-

Anzügen, 
Glas- und Steinwaaren, 
welche Maaren in Bezug auf Güte und 
Dauerhaftigkeit nicht übertreffen werden 
können. Alle vorräthigen Maaren werden 

zum Kostenpreis nnd sogar 
unter Kostenpreis " 

verkauft. 
Eier und Butter, zürn höchsten Preise an-

gerechnet, können gegen Maare eingetauscht 
werden. 

SF" Zudem wird der höchste Prei» in baa-
rem Geld für Weizen bezahlt. 

R e e l l e  B e d i e n u n g  i s t  j u g e »  
s i c h e r t .  

ES wird in eines Jeden Interesse sein, 
meine PreiSerniedrigung gefälligst wahrzn-
nehmen und sich von der Wahrheit meiner 
Angaben persönlich zn überzeugen. 

H. OttenSmeier, 
t« Tenvoorde's altem Store. 

St^ Cloud, 23. Januar 1^79. 

Abf. Sauk llapids 
Watab 
Rice's 
Bellevue 

1 Little Falls 
1 Belle Prairie 
; Fort Ripley 

" Crow Wing 
Ank. Brainerd 

12:41 
1:08 
1:30 
1:50 

4:53 
5:41 
6:23 
7:00 

Z« verkaufen. 
Den Bauunternehmern ist jetzt eine gute 

Gelegenheit geboten, einige Hundert Tausend 
Ziegelsteine in der Nähe von St Cloud bei 
Wilhelm Krug^l zu kaufen. Zugleich biete ich 
Kauflustigen 

meine ganze Ziegelei, 
die die beste Ziegelerde zum Anfertigen von 
Ziegelsteinen enthält, zum Verkaufe an. 
bin ich Willen« meine 

' zwei Farmen 
zu verkaufen Die eine dieser Farmen, auf 
der Maine Prairie gelegen, ist 160 Acker groß, 
von denen S» Acker cultivirt, die übrigen 
Acker gutes Holz- und Wiesenland sind. Auf 
dieser Farm findet man ein gutes Frame-
Haut nebst guten Stallungen und reichlichem 
Wasser. Die zweite Farm ist in der Nähe 
von St. Eloud gelegen, 119 Acker groß, 40 
Ack^r unter Pflug, 35-40 Acker ausgezeichne­
tes Wiesenland und der Rest gute Waldung. 
Ein neues Haus sowie neue Stallungen wur­
den erst jüngst auf dieser Farm aufgebaut und 
sind in der besten Ordnung. Die Häfte der 
einzelnen zum Verkaufe angebotenen Sachen 
müssen baar bezahlt, der Rest kann nach Be. 
lieben abgetragen werden. Kauflustige mögen 
sich wegen der näheren Bedingungen melden 
bei • 

Wilhelm Krugel. 
Et Cloud, Januar 23.1878. 5-

j ;7 Dr fapw,'fW*} 
p r a k t i s c h e r  Z a h n a r z t .  

iEF*  O f f i e e c "  z e n v b e r d e m  W e s t h a n s e .  

B. E. min&, 
Verkäufer von erster Classe 

Farm - Maschinen. 

Suedlich. 
Passagier. Fracht. 

Abf. Brainerd 12:25 p. m. 4:30 p. m. 
" Crow Wing 12:46 " 8:03 " 
" Fort Ripley 1:08 " 5:43 «4 

" Belle Prairie 1:32 " 6:46 " 
" Little Falls 1:44 " 6:54 " 
" Bellevue 2:12 " 7:28 " 
" Rice's 2:33 " 7:58 " 
" Watab 2:46 " 8:18 •• 

Ank. Sauk Rapids 3:10 " 9:00 " 
Paftagierzüge. die auf der Nördl. Pacisic Bahn 

nach Bismarck gehen, fahren ab von Brainerd um 
2:15 Nachmittags, Yassiren Fargo um 8 Uhr Abend? 
nnd kommen in Bismarck nächsten Morgen um 7 
llhr an. Die Retour-Züge verlaffen Bismarck um 
7 Uhr, vafstren Fargo um 5:30 und kommen in 
Siainerd um 12 Uhr Rittags ett, 

Die 

Chicago, Milwaukee &St. Pau 

Eisenbahn 
steht in direkter Verbindung 

m i t  d e r  S t .  P a u l  c k  P a c i f i c  R .  R  

z u  S t .  P a u l  ,  
nach 

S'mone, La Crosse, Sparta, Owatonna, 
Prairie du Chien, McGregor, Mgdison, 

Milwaukee, Chicagos 
und allen Hauptpliitzen in Minnesota, Wis-

consin und dem Nördlichen Iowa, 

New-York, Philadelphia, Baltimore, 
Washington, 

N(U-Sngland. Kanada, und allen östlichen 
und südlichen Punkten. 

2 Linien und A tägliche Züge zwischen 
St. Paul, Minneapolis und 

Chicago. 

Die Chicago, Milwaukee & St. Paul 9L 
R. ist die einzige Nordwestliche Linie, wel-
che in Chieago am nämlichen Depot, wie die 
der östlichen und südlichen Bahnen, mündet, 
und bietet den Passagieren den besondern 
'Bortheil, daß sie beim Aussteigen irgend ein 
Hotel, Depot oder Geschäftsplatz ohne Schwiep 
rigkeiterreichen können. 

T i c k e t s  f ü r  d i e  y a n j e  F a h r t  u n d  C h e c k s  
für Gepäck nach allen Hauptstädten. 

S t a h l - S c h i e n e n ,  m i t  B a l l a s t  d e r  
sehen, und frei von Staub. Westinghouse's 
verbesserter automatischer Heiz.Apparat, Mil-
ler's Sicherheits-Platsorm und Coupler aus 
allen Passagierwagen. 

Die eleganteste? Waggons am Tage und 
die feinsten Palast-Schlaf-Woggons T-ei' Nacht. 

Diese Bahn berührt, mchr der, bedeutend» 
sten Geschäftsplätze, sowie Ve^gnü.qungs- und 
Erholungsplätze, und geht durch anmüthigere 
Landschaften, als irgend eine der Nordwest, 
lichen Linien. 

9. 8. H. <$orpenter, 
Allg.Pass. und Ticket-Agent. 

S.S. Merrill, Jno. E. Gault, 
HauptgeschäftSführer. Assisi. Allg. Geschäftsführer. 

Cr ist der einzige, welcher die Berühmten 

Buckeye Sämaschinen 
und die überall wohlbekannten 

Monitor* Broad ü-ast 

Säemaschme» 
verkauft. 6i unterliegt keinem Zweifel, daß 

die genannten Säernaschinen 

die besten in der Welt smd, 
als welche sie auch allgemein anerkannt wer 
den. Kariner werden daher weise handeln, 
wenn sie keine andere Säemaschine kaufen. 

I .  E .  W i n g .  

St. Cloud, 1. Jan. "79. l-»6b. 

W. Li Beebe, M. D. ' 
Arztmk Wundarzt, 

Et. Cloud, Minnesota. 
Office neben Robertson'« Uhnnachergerge 

schäft St. Germain Straße, i« welcher man 
ihn sprechen kann bei Tag oder in der Nacht, 
wofern ein Krankenruf seine Abwesenheit 
nicht erheischt..- 8-

Dr. D. I. Arigksm, 
(Nachfolger des Dr. McDonald.) 

Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 
Office über Schultz' Fleischmarkt. 

Wohnung an Dr. McDonald's altem Platze. 
Krankenrufe aus der Umgegend werden 

jederzeit prompt besorgt. 51-

J. E. Campbell, M. D. 
Eklektischer Arzt und Wundarzt, 

heilt 

chronische und akute Krankheiten. 
Melrose - Minn. 14 

R .  W a l z  
bringt hiermit den Bewohnern von St. Cloud 
und Umgegegn seine 

K ü f e r - W e r k it a t s 
in Erinnerung. Alle in fein Fach einschlagen, 
den Artikel werden gut und prompt nach Be. 
stellung angefertigt. Auch sind die Preise den 
Zeiten angemessen. Man spreche vor! 

Reparaturen werden prompt besorgt. 4-

Große Auktion. 
Zur gefalligen Rachrrcht, daß meine'Ver. 

steigerung von jetzt an 
Dienstags und Freitags, ^ p 

Vormittag 14 «Hr. in feder Wochevor sich g'e-
hm wird Unter der Hand wird zu jeder 
Zett zn den billigsten Preisen derkanft. 

I .  W .  T e  n v o  o r d e .  
St. Cloud, Minnesota. 

m$f 

>. 

dasgroßte und billigste Hotel in Little Halls. 
Stets halte ich frisches Bier, sowie die be-

Ken (Smarten und feinsten Liquöre. 
Nebst billigen Preisen ist stets die beste Auf-

nähme zugesichert. . ' 
Bafaly. 

1'~l Sigenthümer. 

„ . . $25.60 könnt Ihr ersparen 
beim Sinkauf der acht imporrtrten, nicht nach« 

'gemachten William Singer'« Nähmaschine, 
welche bis dahin noch nicht übertreffen und 
als die beste Maschine anerkannt wurde. 

2,000,0150 im Gebrauch. 
Außer oben genannter Maschine findet Ihr 

bei Herrn John Roller auch die Weed, New« 
American, Domestic und andere Nähmaschi-
nen, alle erster Qualität. 

»berjeuge fick-

V/S-

Ein neues Unternehmen! 

B u l e a n-
Eisen- und Messing-

Gießerei, 
St. Cloud, Minn. 

Diese erst vor Kurzem in der der 
Speichen-Fabrik gegründete Eisengießern' ist 
mit allen neuen Verbesserungen versehen und 
nun im Stande, alle in das Fach fchlagende 
Artikel zu verfertigen, und ficht daher den 
geneigten Austrägen des Publikums zur Ver­
fertigung von 

allen Arten Maschinerie, 
i n  G u ß  o d e r  R e p a r a t u r ,  

entgegen; nämlich, Oesen, Ackerbangorathe, 
Dampfkessel, Blech- u. a. Eifenwaaren in 
brauchbaren Stand zn fetzen. 

EF" Für brauchbare Arbeit in jeder Be-
ziehnng wird garantirt. 

Man adressire 

Vwlcan Fowndry, 
ober: Rosenberger & Co., 

22  St. Cloud, Minn. 

A. M. Rathbun, 
Arzt ii Hb Wundarzt, 

erlaubt sich hiermit der Bevölkerung von 
Stearns Couuth ergebeust anzuzeigen, daß et 
ich in Stichln ond auf die Dauer nieder-
gelassen hat und zu jeder Zeit bereit ist. ollen 
Personen, welche feinet bedürfen, ärztliche 
Hülfe zu leisten. 

BF" Office im Central Haufe. 
Richmond, Torah, P. O., Minn. 22-

Alte Deutsche Apotbeke. 

Echte Medizinen 
z u  l i b e r a l e n  P r e i s e n  

nnd eine 

A u s w a h l  

a n  F a r b e n ,  W u r z e l n ,  K r ä u t e r n ,  
W e i n e n  u n d  M e d t c a m e n t c i i ,  

wie man sie sonst hier nirgends findet. 

Homöopatische Tincturen 
zu den billigsten Preisen echt, stark und zu­
verlässig. 

G u t e r  R a t h  
kostet nichts und wird gern und freundlich er 
thcilt. ^ 

C. Schulten^ Apotheke 

die „einzige" deutsche Apotheke 
nördlich von Minneapolis. 

S t .  C l o u d ,  -  M i n n e s o t a .  

I. H. Edelvrock, 
Melrose, - Minn. 

Oscar Taylor. F. A. Storey. 
Taylor §• Storey, 

R e c h t s  
St. Cloud. 

A n w ä l t e .  
Minnesota. 

Jas. R. Bennett. F. E. Hamlin. 

B e n n e t t  &  H a m l i n ,  
Rechts - Anwälte 

St. Cloud, Minnesota. 
O f f i c e  i n  M a j e r u S  B l o c k ,  E c k e  d e r  S t .  

(Sei^iamstr. und Richmond Avenue. 3-1 

William Barrett. C. A. Gilman. 

BAHRET 8f GILMAN, 
Rechts Anwälte. 

• 

C l o u d ,  -  -  M i n n  

rg 
Giseutvaaren it. Groeeries 

•3 t 

|. §. JFml», 
iTTORNEY AT LAW. 
St. Cloud, - Minnesota. 

Office überEdelbrock's Store. 

R o t t  z .  
• %  

Allen altrit Kunden und Freunden die Nach-
richt, daß ich eine 

Neue Werkstätte! 
au der Stelle, wo bor einiger Zeit die alt« 
abbrannte, aufgebaut habe. Ich bin jetzt im 
Stande, alle in einem Schmiedegcschäst vor­
kommenden Arbeiten auf das 

Besten. Billigste zu verfertigen 
weshalb ich meine Freunde ersuche, bei mir 
vorzusprechen. 

W  m .  A l b  r e c h t .  
St. Cloud^ Dcc. 18. 18T8. ij > > ^ 

Z^n Hagenmiller. , Bernh«d stuhl. 

Mggmimlter ^ KM 
(Nachfolger von Fretr. Theobald.) 

St. Naul, Minnesota, f-
•; No. 173 West Dritte Straße. 

Importem:e u. Wholesale-Händler 
bot! 

WeiMI Liquors. 
Auch m3chtcrifi)irdir hohe Geistlichkeit auf 

unsere teitt gehaltenen Meßweine »ufmerkjarn 
machen. 

3of. Girmscheid, Reise»dcr Agent.'g; 
St. Paul, Minn. . ^ ; 8-l 
,» ~ " '* * *"' 
,t* - • * : 
fW Die besten ©roceries sowie die billig, 

sten L i q u o r e kauft man bei W 
• > Theodor Bauler!" 

Pster Brick, 
Rechts - Anwalt nnd Notar. 

Office »berhalb Rosenoerger'» Cisenladen. 
St. Clond, Minn. 

SPrcctfcfrteor «Ben Gerichtshof«« de» Staatet 
Alle nstarielle» Arbeiten fiir In- und Au«-

and als 
Vollmachteu, Zessionen, Sch-nkungen, 

Testamente, Hypotheken, Kaufbriefe, 
Vorträge, Pässe u. f. w. 

prompt und rechtsgültig besorgt und aus 
gestellt. 2-

Georg S. Spencer, 
Apotbeker 

St. Cloud, - Minnesota. 

Reine Medizi«n, Oele nn* Farben zu den 

biÄigsten Preisen. 
Cin deutscher Apotheker wird stets zu spre-

chen-.seiit. 3-1 i 

Das größte Geschäft dieser Art in 
M e l r o s e .  

Alles neue Maaren und zu den 
niedriqften Preisen. 

Ellenwaaren 
aller Art, die besten Callicos, Stoffe für 
H e r r e n -  n n d  D  a  m  e  n  k l  e i d  e  r ,  
H ü t e  u n d  f f  a  P 4 >  e  n ,  

S c h u h e  u n d  S t i e f e l ,  
G  l  a  S  u n d  P o r z e l l a  n w a a r e n  

u n d  d i e  b e s t e n  

G r o c e r i e s ,  
welche westlich von Chicago zu haben sind. 

Oeftn, Pflüge 
uudardere 

Farmergeräthe 
findi« größter Auswahl und sehr billig vor* 
Händen. 

Da der Eigenthümer des Ladens Alles zu 
den billigsten Preisen im Osten einzukaufen im 
Stande war, was andere Storekccpers nicht 
thuu konnten, so spotten feine Preise jeder 
Coucurrenz. 

Farmer, welche ihre Produktetheuer und zu 
den Besten Preisen in der Stadt zu verkaufen 
wünschen, werden Wohl thun sich erst nach 
Edelbrocks Store zu wenden, um da ihre 
Waaren loszuschlagen, denn Herr Edelbrock 
zahlt die besten Preise und in Casli fiir alle 
Farmprodukte. 

Melrose,Stearns Co.,Mina. 3— 

F..Bernik, 
Händler in 

G r o e e r i e  
als Kaffee, Thee, Zucker u. f. w 
gearwer 

Taback und Cigarren^ 
Zuckerwaare». Notious, 

k«vz AlleS, was in ein ordentliches Specerei-
tsaerengefchäft einschlägt. Nirgends so' gut, 
»nd nirgends so billig »nie in diese« Store. 
0T Auch findet man im Selero des Hrn. 

F.Bernik ausgezeichnetes Bin sowie gute 
lLiquore und feine 6'garen. 

Um geneigten Anspruch bittet 

F. Bernik. 
St. Josedh Minn. ^ ^ 47-

Rockvillc Mühle 
ist von Herrn Fritz ®r ettner übernom 
men worden. Da die Mühle wieder ans dak 
Neue eingerichtet wurde, so wird das geehrte 
Publikum von Nah und Fern freundlichst ein 
geladen, der Mühle feine Gunst und Kund 
schaft zn schenken. ,>,v 

Baar Geld für Weizen. 

F. Weit« er. 
Nockdill«, Stfurol €». StUci z» 

Fleischergeschäst. 
Herr Bvtscher W e tz e l bietet nun dem ge­

ehrten Publikum die beste Gelegenheit, aus« 
gezeichnetes frisches Fleisch und ganz famose 
Würste in seinem Shop zu kaufen. Hr. Wetze! ist 
ein durch und durch gelernter tüchtiger Kenner 
seines Geschäftes. Sein Shop befindet sich 
an St. Germainstr.,nahe Bach's Saloon. 
SS- 58. Wetz e l. 

Blake I Benfeld 
in 

Rieh Prairie, - Minnesota, 
Händlerin 

Groeerie s, Ellenwaaren. Töpfer-
. und Eisenwaaren, Mügen, 

Thüren, Fenstern, 

fertige« Kleider«, 
Hüte», Kappen, 

Schuhe« «nd Stiefeln. 
1 0 

Mit diesem Geschäfte ist ein fein eingerichte­
ter Saloon verbunden,in dem stets frisches 
Vier, ausgezeichnete Liquöre und die besten 
Cigarre» zn haben find. 

Da wir je|t einen tüchtigen Schuh­
macher bei uns beschäftigt ha! en, find wir i« 
Stande, allen Bestellungen behnss Fnßbeklei 
dung prompt nachzukommen. 

Sehet unfern ausgewählten Vorrath, er-
kündiget euch nach den Preisen und da»» k 
laufet. . | 

Blähe § Benfeld. . j 
Xich Prairie, Mi»a. 
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